Beteiligte Personen, Datum : ‘

Grundlegende Kompetenzen Kinaesthetics
Entwicklung — Erhalt — Verfeinerung
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V20N Sensibel werden in der eigenen Bewegung

4 @ Innenperspektive einnehmen kénnen anstatt nur im Aussen zu sein

Lernen durch Unterschiede — durch den Innenblick

Ausgangslage

BewohnerIN _ )
Lernziel: wie kann der Bewohner lernen ...

In welchen konkreten Aktivitaten kdnnen Lernangebote gestaltet werden?
Komplexitat? Hierarchie der Kompetenzen

Da wir immer von- und miteinander lernen, sind hier Lernziele fiir Mitarbeiter

Sensibel werden in der eigenen Bewegung und Bewegungsunterstiitzung
Interaktion als Grundlage zur Entwicklung von Bewegungskompetenz
Interaktion statt Manipulation

MitarbeiterIN

Kannich wahrend der Interaktion auf mich und meine Kérperspannung achten?

Wie differenziert kann ich den Kontakt Gber Zug-, Druck, Spannungsveranderungen bewusst
und fein gestalten?
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Ausblick
Anmerkungen
Sonstiges
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	Textfeld 2: Otmals wartet der Bewohner, bis die Bewegung mit bzw. für ihn gemacht wird. Er ist oftmals mit seinen Sinnen im Aussen (sehen, hören ...) und weniger in der Innenperspektive: was merke ich über meine

Bewegung?
	Textfeld 3: - Unterschiede wie Druckveränderung oder Spannungsveränderung mit dem kinästhetischen Sinnessystem zu merken? 
	Textfeld 3_2: - drehen im Bett/Boden Rückenlage bietet sich hier an, da das Gewicht der einzelnen Massen auf die

Unterstützungsfläche abgegeben werden kann und die Wahrnehmung viel feiner ist, als in höheren

Positionen.  Evtl. Positionsunterstützung nötig wenn die Zwischenräume diese Bewegung nicht ermöglichen können (kurzer Hals , Kontrakturen in der Hüfte..)
	Textfeld 2_2: 
	Textfeld 2_3: 
	Textfeld 1: 
	Textfeld 2_4: 


